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Im Weltflüchtlingsjahr
das auch uns aufgerufen hat, mehr als bisher gegen das Flüchtlings-
elend unserer Zeit zu tun, wollen wir auch die Heimatlosen in unserem
eigenen Lande nicht vergessen. Wenn heute die gesunden und arbeits-
fähigen unter den 20 000 Flüchtlingen, denen die Schweiz Asyl gewährt,
ihre Existenz selbständig bestreiten können, so hat die Flüchtlingshilfe,
doch immer für viele Alte und Kranke und in besondere Not geratene
Menschen zu sorgen. An sie erinnert uns die Sammlung für die Flücht-
linge in der Schweiz vom 15. Juni — 15. Juli, der wir auch in diesem
Jahr unsere Unterstützung nicht versagen wollen. (Postcheck VIII 33000).

Anfangs Oktober werden auch wir Frauen für die Aktion „Zürich
baut für Vergessene" aufgerufen. Näheres wird in der September-Num-
mer mitgeteilt.

Der Hausjurist
Ein Ratgeber für die Rechtsfragen des täglichen Lebens ist als

populäres Rechtsberatungsbuch eben im Verlag Otto Walter, Ölten er-
schienen. „Mit 20 Jahren ist Karl Jedermann voll handlungsfähig und
kann sein Leben im Rahmen des Erlaubten selbständig gestalten. Die
üblichen Lebensereignisse werden an ihn herantreten und rechtlich be-
trachtet werden. Er wird Verträge schliessen und unerlaubte Handlungen
vornehmen. Er wird sich verloben, verheiraten und Kinder haben. Er
wird einen Beruf ergreifen und wird ein Vermögen erwerben, und
schliesslich wird er sterben und beerbt werden", so beginnt die Lebens-
geschieht^ des Karl Jedermann, der sich mit einer Fülle von Rechts-

fragen im Laufe der Jahre herumzuschlagen hat. Mit praktischen Bei-
spielen von Formularen und Vertragstexten sowie durch Gesetzesver-
weise, einem ausführlichen Inhaltsverzeichnis und einem Register mit
3400 Stichworten gewinnt das Handbuch an Wert und dürfte besonders

von jungen Bürgerinnen und Bürgern aufmerksam gelesen und auch

beherzigt werden.

Die Adressen der „Staatsbürgerin" werden jetzt im Adremaverfahren gedruckt.
Dürfen wir unsere Abonnenten bitten, Namen und Adresse genau zu über-

prüfen und ungenügende Bezeichnungen der Versandstelle,
Frau Anna Vonwiller-Krebs, Frohburgstrasse 190, Zürich 6/57

umgehend mitzuteilen. Besten Dank für Ihre Mithilfe im voraus.
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